
Herr Raabe, können Sie bitte für die Le-
ser, die Ihre Keramikveneers noch nicht
kennen, die Vorteile dieses innovativen
Behandlungskonzeptes einmal kurz
zusammenfassen?
Hierbei sind sicherlich zwei unter-
schiedliche Perspektiven, und zwar die
des Patienten sowie die des behandel-
ten Zahnarztes, zu betrachten. 

Welche Vorteile sind denn aus Ihrer
Sicht für den Patienten entscheidend?
Für die Applikation von LUMINEERS®
ist eine minimale bzw. keine Reduk-
tion von schmerzempfindlicher Zahn-
hartsubstanz notwendig. Die für je-
den Patienten individuell gefertigten
LUMINEERS® Keramikveneers können
so dünn wie Kontaktlinsen gestaltet
werden und in ganz unterschiedlichen
Patientensituationen Anwendung fin-
den: Stärkung, Verlängerung bzw. Mo-
dellierung der Zähne, Verblendung von
Verfärbungen bzw. eine dauerhafte
Zahnaufhellung als Alternative zum
Bleaching sind jederzeit möglich. Aber
auch die Schließung von unattrakti-
ven Lücken im Frontzahnbereich, die
Applikation über alten Brücken und
Kronen sowie die ästhetische Opti-
mierung nach der Kieferregulierung
sind jetzt ohne weitere Probleme
durchführbar. Mit der LUMINEERS®
Smile Design Technik lässt sich somit
völlig schmerzfrei und dauerhaft je-
des Patientenlächeln ästhetisch opti-
mieren.

Und welche Vorteile ergeben sich da-
rüber hinaus für den behandelnden
Zahnarzt?
Auch aus dessen Sichtweise bietet das
LUMINEERS® System zahlreiche Vor-
teile. Zunächst ist aber zu betonen,
dass allein schon aus moralisch-ethi-
schen Gründen eine minimalinvasive
Veneer-Behandlungsmethode ein ab-

solutes Muss im Behandlungsportfolio
des Zahnarztes der Zukunft sein wird.
Aber auch aus wirtschaftlicher Be-
trachtungsweise ist das LUMINEERS®
Smile Design System herkömmlichen
Veneers weit überlegen. Nehmen wir
nur die Behandlungszeit pro Veneer,
die mit LUMINEERS® um ein Vielfaches
reduziert werden kann. Auch entfällt
die zeitintensive Kommunikation mit
dem Labor, da der Zahnarzt das Ergeb-

nis noch nach der Platzierung im Pa-
tientenmund hinsichtlich Farb- und
Formgebung selbstständig  optimie-
ren kann. Ganz entscheidend ist aber
auch, dass über Konsumentenwer-
bung und eine kostenlose Hotline,
interessierte Patienten an praktizie-
rende LUMINEERS® Zahnärzte kosten-
los vermittelt werden. Dies bedeutet
Neupatienten und zusätzlichen Pra-
xisumsatz ohne zusätzliche Marke-
tingkosten für den Zahnarzt.

In Amerika sind Ihre LUMINEERS® weit
verbreitet – circa 500 Patienten ent-
scheiden sich dort pro Woche für 
diese minimalinvasive Behandlung.
Wie sieht die Resonanz mittlerweile 
bei den deutschen Patienten aus?
Das Interesse ist überwältigend, was
uns die vielen Anfragen an unsere kos-
tenlose Informationshotline eindeu-
tig bestätigen. Auch wenden sich viele
Zahnärzte an uns, die bereits durch 
ihre Patienten auf diese Behandlungs-
alternative aufmerksam gemacht wer-
den. Dennoch sind wir von einer Pa-
tientenzahl wie in Amerika, auch in 
Relation zur Einwohnerzahl (der ame-
rikanische Markt ist ja etwa dreimal 
so groß wie der deutsche) noch weit
entfernt. Es gibt also noch Marktent-
wicklungspotenzial.

Und woran liegt dies aus Ihrer Sicht? 
Hier sehe ich vor allem zwei Gründe:
Zunächst ist noch nicht jedem poten-
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Seit einem Jahr bietet die Firma American Esthetic Design das LUMINEERS® Smile Design exklu-
siv auf dem deutschen Markt an. Dabei handelt es sich um spezielle Keramikveneers, die eine
einfache und substanzschonende Applikationstechnik ermöglichen. Die ZWP-Redaktion sprach
mit Sebastian Raabe, Geschäftsführer von American Esthetic Design, über die Resonanz bei
Zahnärzten und Patienten.

Sebastian Raabe, Geschäftsführer von American 
Esthetic Design.


